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Zitat von Modal Nodes

Alle anderen Arbeitnehmer können in der Corona-Krise gekündigt werden oder in
Kurzarbeit rutschen. Ich werde zu vollen Bezügen ohne Risiko eines Jobverlustes
weiterbeschäftigt.

Und weil in Afrika die Kinder verhungern, muss Frau Zauberwald jetzt die Verantwortung dafür
übernehmen, dass ihr Dienstherr ihr keine digitale Infrastruktur für vernünftigen Fernunterricht
zur Verfügung stellt. Nein, das muss sie nicht. Im schlimmsten Fall gerät sie damit nämlich in
rechtliche Schwierigkeiten. Ja, sie kann sicher ganz tolle Lernvideos erstellen, aber wenn es
keine Plattform gibt, über die sie die rechtlich einwandfrei (oder zumindest so, dass im
Zweifelsfall der Dienstherr die Verantwortung dafür übernimmt!) mit ihren SuS teilen kann,
dann ist das halt vertane Liebesmüh. Da kann sie ihre Zeit dann auch gleich sinnvoller nutzen.

Wer so über den eigenen Berufsstand herzieht, kann halt auch nur Lehrer sein.
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